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020 Unsere verschiedenen Körper 
Der menschliche Körper besteht aus mehr als nur dem physischen 
Körper. Es gibt viele Quellen zu diesem Thema doch lassen diese keine 
vollkommen übereinstimmende Interpretation zu. Alle berichten, dass 
wir aus verschiedenen Körpern bestehen, die sich ineinander befinden 
und sich gegenseitig durchdringen. Ich denke es ist unwesentlich die 
genaue Anzahl unserer Körper zu kennen. Wichtig ist doch nur, dass wir 
auch aus einem unsichtbaren Teil bestehen, den wir allgemein als 
feinstofflichen Körper bezeichnen und mit dem wir nach den Tod 
unseres physischen Körpers weiter existieren. Die folgende 
Beschreibung dieser Körper gibt das Wesentliche wieder, sie ist jedoch 
nicht vollständig. 
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Physischer Körper  
Der physische Köper stellt die mechanische Hülle dar, damit wir auf der 
Erde überhaupt existieren können. Er ist sowohl Schutz als auch 
Hindernis. Durch unseren Tod legen wir diesen Körper ab. 
 
Der Ätherkörper  
Der Ätherkörper ist die feinstoffliche Hülle unseres physischen Körpers. 
Er bildet die Schnittstelle zwischen Feistofflichkeit und chemischer 
Feststofflichkeit unseres Körpers. Er beinhaltet die morphogenetischen 
Informationen die zur Ausbildung eines physischen Körpers benötigt 
werden. Man bezeichnet ihn auch als Blaupause nach der der 
feststoffliche Körper aufgebaut wird. Er versorgt den physischen Körper 
mit lebenswichtiger Energie aus dem Universum.  Er schwingt, wie die 
anderen Energiekörper so hoch, dass dieser mit dem menschlichen Auge 
nicht wahrgenommen werden kann. Der Ätherkörper löst sich wenige 
Tage nach unserem Tod auf. 
 
Astralkörper und Seelenbewusstsein  
Unser Astral- oder auch Emotionalkörper genannt, ist Träger der Seele 
und unseres tiefen Bewusstseins. Er ist ein feinstoffliches Abbild 
unseres physischen Körpers, er durchdringt diesen und hat dieselbe 
Ausdehnung. Der Astralkörper ist der mächtigste Teil unseres Wesens. 
Er strahlt unser Wesen aus und zieht Menschen und Situationen zu uns 
und gibt uns damit die Gelegenheit zu lernen. Entsprechend unserer 
emotionalen Verfassung verändert er seine Farben und Leuchtkraft. 
„Sehende“ können an Hand dieser Farben unseren Gefühlszustand 
erkennen. Ihnen zeigt sich der Astralkörper auch durch einen matten 
Glanz im Sonnengeflecht. Vor unserer Zeugung haben wir uns bereits 
den für unsere kommende Inkarnation erforderlichen Astralkörper 
zugelegt und können so im Mutterleib während unseres Werdens 
Eindrücke und Empfindungen speichern. Die künftige Mutter erfährt bei 
einer nächtlichen Reise in die Astralwelt, dass sie zum Beispiel im 
darauf folgenden Jahr schwanger werden wird. 
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Mit dem Astralkörper sind wir in der Lage bewusst und unbewusst in 
andere Welten zu Reisen, so genannte Astralreisen zu unternehmen. Im 
Schlaf verlassen wir mit ihm häufig unseren physischen Körper. Über 
eine unendlich dehnbare Silberschnur bleiben wir auf dieser Reise mit 
unserem physischen Körper verbunden. Beim Sterben wird diese 
Silberschnur, die Verbindung zwischen Astralkörper und unserem 
physischen Körper getrennt. Astralkörper und Aura vereinigen sich nach 
unserem Tod und tragen die Seele. 
 
Mentalkörper auch Aura genannt 
Der Mensch wird von Energiefeldern durchdrungen, er strahlt aber auch 
welche aus. Ein solches Energiefeld ist unsere Aura. Die Aura eines 
lebenden Organismus kann heute mit Methoden, wie der Aura-, Kirlian- 
oder Hochfrequenzfotografie wissenschaftlich nachgewiesen und 
sichtbar gemacht werden. Vorausgesetzt man besitzt die Fähigkeit des 
Energiefühlens, dann kann man auch die Aura, beziehungsweise den 
feinstofflichen Körper mit den Händen erfühlen. Es soll aber auch 
Menschen geben, die die Fähigkeit besitzen die Aura zu sehen.  
 
Alles was ist, jede physische, dreidimensionale Lebensform (Mineral, 
Pflanze, Tier und Mensch) besitzt einen Mentalkörper. Dieser stellt die 
Grundintelligenz auf Zellebene dar. Das heißt, jede Zelle besitzt ein 
autonomes Basisprogramm, das unabhängig davon ob die Lebensform 
ein physisches Gehirn besitzt, den Fortbestand der Zelle sichert. Bei 
Ausfall des übergeordneten Steuerungssystems (Gehirn), bleibt trotzdem 
die weitere Existenz der Zelle, zumindest für eine bestimmte Zeit auf 
dieser Grundebene gesichert. Es soll einige Menschen geben denen 
durch Versuche - mit einer Art Radartechnologie - das Gehirn „gekocht“ 
wurde und die trotzdem ein halbwegs normales Leben führen. Ich 
nehme an, dass sich „Denken“ dann auf Zellebene organisiert. 
 
Der Mentalkörper ermöglicht es uns über das Bewussten eine 
telepathische Kommunikation mit anderen Individuen (im Bewussten 
oder Unterbewussten) aufzunehmen. Er beherbergt ebenso die operative 
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Intelligenz einer jeden Art, die für die Entfaltung des individuellen 
Intellekts zuständig ist. 
 
Der Mentalkörper wird auch als Aura bezeichnet, er reicht über den 
physischen Körper hinaus und hat die Form eines Eies. Ein lückenloser, 
stark aufgeladener Mentalkörper bietet optimalen Schutz vor fremden 
Energien, wie Besetzungen und geistigen Angriffen. Drogen, Alkohol 
und extensive Lebensweise wirken zerstörerisch auf ihn. Ebenso soll 
Technomusik ihn zerstören, ich nehme an, dass es die starken Bass-
Schwingungen sind, die das feinstoffliche Gewebe des Mentalkörpers / 
Aura löchrig machen. 
 

*** 
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